
 

 

 
Staatliche Anerkennung in der 
Jugendsozialarbeit / Schulsozialarbeit der Landeshauptstadt Kiel 
 

Das Jugendamt der Landeshauptstadt Kiel, Abteilung Jugendsozialarbeit sucht Interessierte für 

den berufspraktischen Teil der staatlichen Anerkennung als Sozialpädagoge*in/Sozialarbeiter*in 

(SiA) bzw. Kindheitspädagog*in (KiA) an allgemeinbildenden Schulen und den Regionalen 

Berufsbildungszentren (RBZ). 

 
Das Angebot der Schulsozialarbeit umfasst folgende Themengebiete: 

Die sozialpädagogische Arbeit an Schule umfasst Beratung und Unterstützung bei 

individuellen Problemlagen, die Stärkung der Persönlichkeit, Krisen- und Konfliktintervention 

sowie die Stabilisierung der Schul- und Ausbildungsmotivation. 

Zusätzlich werden sozialpädagogische Gruppenangebote angeboten, darunter 

Sozialkompetenztrainings im Klassenverband, projektbezogene sowie anlass- und 

bedarfsgerechte Angebote für Klassen oder Jahrgänge. 

Im Übergang Schule - Beruf, insbesondere an den RBZ, werden junge Menschen bei ihrer 

beruflichen Orientierung begleitet sowie anlassbezogen soziale und alltagspraktische 

Kompetenzen im Klassenverband und in Einzelgesprächen vermittelt. 

 
Unser Angebot: 

• Voll- oder Teilzeit (19,5 bis 39 Wochenstunden) 

• Vergütung nach TVöD 

• ein erfahrenes und unterstützendes Team 

• zahlreiche Hospitationsmöglichkeiten 

 
Interesse? Bewerbung geht so: 

Interessierte richten ihre Fragen oder schicken ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen per 

E-Mail an schulsozialarbeit@kiel.de. Postalische Bewerbungen bitte an Landeshauptstadt Kiel, 

Jugendamt, Abteilung Jugendsozialarbeit Werftstraße 218, 24143 Kiel schicken. 

Die Bewerbungen sollten folgende Angaben erhalten: bevorzugte(n) Schulform(en) 

(Grundschule, weiterführende Schule, Regionales Berufsbildungszentrum), gewünschter Start 

und möglicher Stundenumfang (19,5 bis 39 Wochenstunden). 
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